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Lieder ſo Fruhund Mittags
geſungen werden.

Nõö1 HErr JEſu Chriſ du ko·liſtes Guth. 33
2 Kyrie Glria in Excelſis Deo.
z Allein GOit in der Hohſep Ehr,
4 Collect und Epuſtel,
5 JEſu der Du meine Seele, Ae
6 Evangelium,
7 Concerte,
8 Wir glauben all an einen GOtt,
ↄ Predigt Herr Hof-Prediger Heppe.
10 HErr JEſu Chriſt dich zu uns: wend,
ii Ach was ſoll ich Sunder machen, i
12 Communion
1z GoOtt ſey gelobet und gebenedeyet, 2u
4 Colleet und Seegen,
13 Weicht ihr trauer Geiſter, v. s. n

Nach Mittage.1Pſlſalm, Veckt. 2 u
2 Weg mein Hertz, mit den Gedancken, u1
3 HErr JEſu Chriſt dich zu uns wend
4 Predigt Herru. Segnitz Capelan.
5 Jan akmer Menſch ich armer Sunder, 2

g Cramen, Verleih uns Frieden gnadiglich. v.s.



ConcEkro.

Joh. 6. v. 37.

Tutti.

Wer zu mir kommt, den
werde ich nicht hinaus

ſtoßen.



Keceit.
cCh, ewig war ich verlohrenlwenn du HErr JEſu Chriſt

Nicht wahrer Menſch gebohren
Und in den Tod fur mich gegeben

worden.
Denn, wril Du mein Erloſer biſt,
So werde ich einſt in der EngelOrden,

Mit Freuden auffgenommen:
Drum will ich hier
Mein Heyl, zu Dir
Bußfertig und auch glaubig kommen.

Aria.
gprenge JEſu uber mich
Deines Blutes Seegen.
Wie ſich Laub und Graß er—

gvickt,
Das des Tages Hitze drudt.



Durgðhden Abend Regen: h
Alſo tröſteſt Du das Hertz.

Da, da muß ſich aller SemertzAugenblicklich legen,

Und die Seele lebt durch Dich.

Recit. D. c.
Sowerde ich

Durch Dich
Vergebung aller Sunden
Und hochſt gewunſchte Ruh

Fur meine Seele finden:
So wird auch, wann ich Bußethu
Jm Himmelund auf Erden
Die großte Freude werden.

Aria.
Freuet euch ihr Him̃els Kinder
Uber einen armen Sunder
Der von Hertzen Bußethut.



J0ſus ſchencket mir das Leben
Alle Sunden ſind vergeben
Durcghh Stein theur' vergoßnes

Blut. D. C.
Choral i. Verſe.

Darum allein auf. Dich HErr Chriſt, ac.

Evangelium am 3. Sonntage nach
Trinitatis, Luc. am 15. Cap.

S naheten ſich aber zu dem HErrn
JEſu allerley Zollner und Sunder,

daß ſie ihn horeten. Und die Phariſaer
und Schrifft-Gelehrten mürreten und
und ſprachen: Dieſer nimmt die Sun
der an, und iſſet mit ihnen. Er ſaget
aber zu ihnen diß Gleichniß, und ſprach
WelcherMenſch iſt unter euch, der hun
Sqhaagfe hat,u. ſo erder eines verleuret,
der nicht laſſe die neun-und neuntzig in
der Wuſten, und hingehe nach dem ver
lohrnen, biß daß ers finde? Und wenn
ers funden hat, ſo leget ers auf ſeine Ach



ſeln mit Freuden. Und wenn er heim
kommt, ruft er ſeine dreunde und Nach
barn, und ſpricht zuihnen: Freuet euch
mit mir, denn ich habe vnein Schaaf
funden, das verlohren war. Jchſa—
ge euch: Alſo wird auch Freude im
Himmel ſeyn uber einen Sunder, der
Buſſe thut, fur neun-und neuntzigGe
rechten, die der Buſſe nicht bedurffen.
Oder welch Weib iſt, die zehen Groſchen
hat, ſo ſie der einen verleuret, die nicht
ein Licht anzunde, und kehre das Hauß,
und ſuche mit Fleiß, biß daßſie ihn fin—
de? Und wenn ſie ihn funden hat, ruffſet
ſie ihren Freundinnen und Nachbarin—
nen, und pricht: Freuet euch mit mir,
den ich habe meinen Groſchen funden,
dennich verlohren hatte. Alſo auch, ſa—
ge ich euch, wird Freude ſeyn vor den

Engeln GOttes, uber einen Sunder
der Buſſe thut.
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